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Timotheus in St. Philippus und Jakobus 

 

Hallo, 

 

ich bin es wieder – Timotheus, die Kirchenmaus. 

Heute habe ich wieder einen sehr schönen Ausflug 

mit Pastor Kurte gemacht. Nachdem ich mühselig in 

sein Auto geklettert bin – ihr wisst ja, wie klein 

meine Beine sind -, ging es auch schon los. Dieses 

Mal ging es nach Schmechten. Hier steht eine 

kleine Kirche. Sie ist sowohl von ihrer Größe her 

klein als auch vom Alter. Wie St. Agatha in 

Siddessen befindet sie sich gerade mal im Grundschulalter, denn sie 

wurde erst 1909 gebaut. Natürlich gab es schon vorher Kirchen in 

Schmechten. Der Ort gehörte nämlich zum ältesten Besitz von Corvey.  

Dann wurde 868 das Stift Heerse gegründet. Stift, das ist nichts zum 

Schreiben, sondern so etwas Ähnliches wie ein Kloster, aber nicht 

ganz. Meist lebten in einem Stift adelige Frauen, die nicht verheiratet 

waren.  

Als nun das Stift gegründet wurde, bekam es den Ort Schmechten 

geschenkt. Na ja, nicht richtig geschenkt, aber ab jetzt mussten die 

Menschen ihre Steuern an das Stift zahlen.  

So, nun aber zur Kirche: Auch wenn sie klein ist, hat sie doch einen 

langen Namen: St. Philippus  und Jakobus. Schon von außen kann man 

gut erkennen, dass sie wie ein Kreuz geformt ist. Genau in der Mitte 

des Kreuzes ragt der Turm empor.   

Dann endlich waren Pastor Kurte und ich in der Kirche. Neugierig 

schaute ich mich um. Sofort fiel mir auf, dass einige Bögen mit 

Mustern bemalt sind – dort, wo sich der Turm befindet. 

 

Links an der Wand erkannte ich die Figur der Heiligen Agatha, rechts 

die des Heiligen Antonius. An den Säulen hängen links Maria mit dem 

Jesuskind und rechts Josef.  
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Doch da: Was war das? Hinter einer Ecke lugte eine kleine graue Nase 

hervor. Die kam mir aber bekannt vor! Das war doch – ja, das war mein 

Cousin Conrad. Aufgeregt raste ich hin. Vor Freude über unser 

Wiedersehen sprangen wir erst einmal umeinander.  

Anschließend spielten wir Verstecken. Ich musste Conrad suchen. Wo 

war er nur? Vielleicht hinter dem rechten Seitenaltar, dort, wo eine 

Figur von Jesus mit einem Herzen steht? Nein, da war er nicht.  

Also flitzte ich auf die andere Seite zum zweiten Seitenaltar. Und da, 

da entdeckte ich auch Conrad! Er saß hinter dem Altar. Ich schaute 

mir diesen genauer an und entdeckte eine Figur von Maria, die ihren 

toten Sohn im Arm hält. Conrad berichtete: „An Gründonnerstag wird 

das Allerheiligste aus dem Tabernakel geholt und hierher gebracht. 

Der Tabernakel ist dann leer.“   

Jetzt schauten wir uns die Kirche weiter an. In der Nähe des linken 

Seitenaltares steht das Taufbecken. 

Danach ging es weiter in den Altarraum. Hier zeigte mir Conrad die 

Figuren von Philippus und Jakobus, die sich dort an den Wänden 

befinden.  

Ein Stückchen weiter hängt das ewige Licht. Das ewige Licht? Schielte 

ich etwa? Verwirrt rieb ich mir die Augen, denn ich sah nicht ein ewiges 

Licht, sondern zwei. Als ich Conrad danach fragte, lachte er nur und 

meinte: „Stimmt. Die Küsterin zündet beide Lichter werden immer 

abwechselnd an. So ist die ganze Zeit ganz sicher eines an.“ Hm. Das 

musste ich mir merken! Ich hatte noch nie eine Kirche mit zwei ewigen 

Lichtern gesehen. 

Doch jetzt schauten wir uns den Hochaltar genauer an: Ganz oben in 

der Mitte bemerkte ich ein Kreuz. Maria und Johannes stehen rechts 

und links davon. Als ich ein bisschen weiter nach unten schaute, 

erkannte ich verschiedene Dreiecke, die wie die Dächer von Häusern 

aussehen – nur, dass auf jedem „Dach“ ein kleines Kreuz steht. Unter 

dem mittleren „Dach“ ist ein kleineres Kreuz in einer Nische und 

darunter befindet sich der goldene Tabernakel. Unter dem rechten 

„Dach“ bemerkte ich den Heiligen Liborius und unter dem linken den 

Heiligen Bonifatius. 



Timotheus 

St. Philippus und Jakobus 
Autorin: Rita Mertens 

4 

 

 

Zwischen den Figuren der Bischöfe und dem kleineren Kreuz sind zwei 

Bilder: die Fußwaschung und das letzte Abendmahl. 

Zuletzt zeigte mir Conrad nun noch zwei besonders schöne bunte 

Kirchenfenster mit den Bildern von Jakobus dem Jüngeren und 

Philippus, den beiden Patronen der Kirche. Beide waren übrigens 

Apostel und kannten Jesus sogar persönlich!  

Natürlich gibt es in der Kirche auch noch eine Orgel und eine 

Orgelbühne. Aber dorthin liefen wir nicht mehr. Stattdessen spielten 

wir noch ein wenig Verstecken. 

Schließlich kam Pastor Kurte wieder aus der Sakristei heraus und ging 

zum Ausgang. Hastig verabschiedete ich mich von Conrad und raste 

hinterher. Und jetzt sage ich auch zu euch 

 

 

Tschüs und bis bald! 

Eure Kirchenmaus Timotheus.  
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Kirchenrallye St. Philippus und Jakobus Schmechten 
Manchmal sind mehrere Antworten richtig. 

 

1. Was hängt an der Kleidung des Heiligen Antonius? 
 

 eine Kordel    eine Perlenschnur mit Kreuz   
 eine Bibel     ein Stift 
 

2. Wen oder was trägt der Heilige Antonius auf dem Arm? 
 

 Jesus     eine Kerze  
 eine Bibel     einen Stift 
 

3. Schau dir die Figur von Maria an, die sich an der Säule befindet. Was 
trägt sie auf dem Kopf? 
 

 eine Krone        ein Tuch    
 einen Blumenkranz       eine Haarspange 
 

4. Wen oder was trägt der Heilige Josef auf dem Arm? 
 

 einen Hobel    einen Hammer  
 eine Bibel     Jesus 
 

5. Schau dir den Hochaltar an. Wo befindet sich das Bild von der 
Fußwaschung?  
 

 unter dem Kreuz   über dem kleinen Kreuz  
 rechts vom kleinen Kreuz  links vom kleinen Kreuz 
 

6. Wie ist die Farbe des Umhangs vom Heiligen Liborius? 
 

 rot      blau   
 lila       grün 
 

7. Schau dir das Fenster des Heiligen Jakobus an. Was hält er in den 
Händen? 
 

 eine Keule   einen Wanderstock  
 eine Bibel    einen Hirtenstab 
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8. Schau dir das Fenster des Heiligen Philippus an. Was hält er in den 
Händen? 
 

 eine Keule    einen Wanderstock  
 eine Bibel     einen Hirtenstab 
 

9. Welche Farbe hat das Kleid der Heiligen Agatha? 
 

 blau   grün   lila     rot 
 

10.  Wo befindet sich das Taufbecken? 
 

 im linken Seitenschiff   im rechten Seitenschiff  
 im Altarraum     am Eingang 
 

11. Wo findest du das ewige Licht? 
 

 rechts an der Wand im Altarraum    
 links an der Wand im Altarraum  
 über dem Tabernakel hängend     
 über der Tür zur Sakristei 
 

12.  Wo findest du eine Taube? 
 

 in einem Fenster     am Ambo     am Taufbecken  am Altar 
 

13.  Welches Zeichen ist auf den Seitenaltären zu finden? 
 

 eine Taube        ein Auge      eine Bibel              ein Kreuz 
 

14.  Welche Figur trägt Kleidung in blau und braun? 
 

 Agatha          Antonius      Josef   Maria 
 

15. Schau dich genau in der Kirche um. Male dein Lieblingsbild, deine 
Lieblingsfigur oder dein Lieblingsfenster in das Kästchen: 

 
 

 

 

 

 

 


